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Bezirksklasse Herren GF

TSV Fortuna Bergfeld : SV Groß Oesingen 
Samstag, 30.10.2021, 16:00 Uhr

Stosch in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 33:26 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TSV Fortuna Bergfeld ihr Heimspiel in der Bezirksklasse Herren GF
gegen den SV Groß Oesingen. 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Stephan Heine
den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon,
dass die Gäste in ihrem 4. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten. Einen
überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Stosch und Heine, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit 11:9, 11:7, 5:11, 11:8 gewannen Stosch / Behrends gegen Lindmüller /
Czechanatzki und gaben dabei nur einen Satz her. Ohne Satzgewinn für Hoffmann und Herhut
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Swit / Swit. Mit nur einem Satzverlust gingen Stosch
/ Heine gegen Heers / von der Ohe durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach
den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Tim Hoffmann konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Roger Swit beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Michael Stosch am Nebentisch anschließend das Match mit 1:3 gegen
Thorsten Swit abgab. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
der Reihe. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Harald Behrends bei der engen Niederlage im
fünften Satz gegen Timon Heers. Chancenlos war Andreas Herhut gegen Jörg Lindmüller nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim anschließenden 3:0-Erfolg
gegen Nick Czechanatzki zeigte Gregor Stosch indes seinem Gegner ganz klar die Grenzen auf.
Stephan Heine gelang es Ernst-Adolf von der Ohe zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Zu wenig spielerische Mittel hatte jedoch Tim Hoffmann letztlich im
Repertoire, um Thorsten Swit ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte Michael Stosch beim 2:3 gegen Roger Swit. Das Spiel verlor er dennoch
im 5. Satz. Kurzen Prozess machte jedoch Harald Behrends beim 12:10, 11:7, 11:7 mit Jörg
Lindmüller bei einem nie gefährdeten Sieg. Der neue Zwischenstand war 6:6. Keinen erfolgreichen
Verlauf schien die Begegnung für Andreas Herhut gegen Timon Heers nach Verlust der ersten
beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Andreas
Herhut letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Nur einen Satz verlor
Gregor Stosch bei seinem Sieg gegen Ernst-Adolf von der Ohe und holte somit einen wichtigen
Punkt für seine Mannschaft. Stephan Heine überzeugte im Einzel gegen Nick Czechanatzki, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Mannschaft verbucht werden konnte. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Fortuna Bergfeld war
unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Fortuna Bergfeld nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TTC Grassel am 12.11.2021 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des SV Groß Oesingen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 13.11.2021
gegen den VfL Germania Ummern erneut versuchen erfolgreich zu sein.

 Punkte:
 TSV Fortuna Bergfeld

Doppel: Stosch / Behrends (1), Hoffmann / Herhut (0), Stosch / Heine (1) 
Einzel: T. Hoffmann (1), M. Stosch (0), H. Behrends (1), A. Herhut (1), G. Stosch (2), S. Heine (2) 

 SV Groß Oesingen
Doppel: Swit / Swit (1), Lindmüller / Czechanatzki (0), Heers / von der Ohe (0) 
Einzel: T. Swit (2), R. Swit (1), J. Lindmüller (1), T. Heers (1), E. Ohe (0), N. Czechanatzki (0)


